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Grostherzoglicbes Xioftlicatcv m "Karlsvubc

Oper in drei Akten vonA. Dnval . Musik vonM ^httl.
Neu bearbeitet und mit Rezitativen versehen von Max $ eng er.

Musikalische Leitung: Alfred LorenSzenische Leitung: Peter Dnmas

P e r f o n e n:
Jakob, Hirte aus dem Lande Hebron Max Büttner.
Joseph, unter dem Namen Kleophas, Statthalter in Ägypten' Joses Schösset.
Rüben Karl Herteustcin.
Simeon Benno Ziegler.
Naphthali ™ Peter Lorch.
Levi <3  Gottfried Grötzinger.
Jsaschar Hermann Keller.
Inda g ' Hermann Lindeinann
Sebnlon ^ Hugo Bauer.
Gad iS) Joses Grötzinger.
Asser Leopold Plachzinski.
Dan Emil Stolz.
Benjamin sElisabeth Friedrich.
Utobal, Josephs Vertrauter Hermann Eck.
Anführer der Leibwache Fritz Hmicke.

j Marie Seichen.
Mädchen von Memphis I Hedwig Volkhardt.I Paula Zimmermann.

Ägyptisches Volk, ägyptische Würdenträger, Wachen, Sklaven, hebräische Frauen und Kinder.

Die Handlung spielt im ersten und dritten Akte zu Memphis in Josephs Palast, im zweiten Akte außerhalb
der Mauern von Memphis,

Pause nach dem erste» und zweite « Akte (7 £> nnd 850).

WM " Schlnf ? des Vorverkaufs an » Vorabend 5 Uhr . "WU
Tageskasse von N bis \ ilbr — L?anpteingang . Abendkasse von 6 Uhr an

Eintrittskarten »verden nur bei StiiÄänderung ?urückgenomn »en.

Der freie Eintritt ist für beute ausgehobenSperrsitzI. Abt. 6 ,lb  nsw

Beurlaubt:  Carl Seydel.

Sonntag , den 5Z. Mär ;, und Msntag , den April , in neuer Ausstattung „.̂ anst
I. Teil " von Goetbe.

Siehe Nückseile. Druck derE. F. BttUlersch« Hvsduckbruckttii. KarlSrud«'. Nachdruck uerbotru.



Moderne Kleidung für
Herren u. Knaben

Konfektion höchster
Vollendung

hP Reichhaltiges
Stofflager

Maß-Schneiderei für Zivil und Militär.

Koch- u. Heizapparate
Santo-Staubsauger

BeleuchtungskörperMetalidraht- u.Nitra-
lampen

Allgem. Elektricitäts-Geselischaft
Telephon 23 Karlsruhe  Kaiserstr.  180.

Übergangs-Hüte
in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.

Geschw . Gutmann ,
Spezialhaus  für  Damenhiite,

Waldstr. 26, 37, 39.

Cafe-Restaurant Zum MonmgerSehenswerte
Lokale

Ecke Kaiser - und Narlstraße ^ Haltestelte üer elektrischen Straßendahn
Plusschank von Moninger -öier Neftaurateur : ZranH Pohl vorzügliche Wiener Mchx
KilssritraB« 104, HerrenstraSe-Eck«.

firoBherzoyl.l^ ^ Hoflieferant
«ah FRIEDRICHBlos
F. Wölfl&Sohn's DetaJI-ParfUmerla

empfiehlt in froßer Auswahl:
Modern « 8 «hmuok G*gonetVnde . Fächer
Jeder Art . Feine kunstgewerbliche Ge¬
genstände . Fantetie - Möbel , Luxus - u.

Galanterie Waren . Reise -, Leder -,
Bronze -, Haushalt - Artikel . Majolika -,

Porzellan -, Holz - , Kristall - Waren.
Toilette -Artikel , Parflimerien,Toilette-
Selfee . FortwWhr . Nftoheiten Eingang.

Fernsprecher Nr. 213.

GROSSHERZOGL.
HQFRPOTHEKE

Dr.  A . KRIEG
Hofopotheker S. K. H. dos
Großnerzogs von Baden

Telephon Nr . 491
KARLSRUHE

Kalsorstroße 201, Kegeniib«
. der K»!s «r -Wilhelm - Passag«
Liberatorium für Urinuntersuchungen

Pädagogii Karlsruhe
(Blsmarckstr . 69 Teleph . 1592).
Führt bisAbitur,auch Mädchen.
Kleine Abteilungen , Unterr . In¬
dividuell . — Preise mäßig;
Kriegerwaisen schulgeldfrei .—

Eintritt jederzeit

Weichst Du die Wasch'
mit „Burnus " ein,

Wird sie geschont, griffig und rein.
Burnus wascht Wüsche wunderbar,

Spart Arbeit, Heizung, Geld sogar,
Hofdrogerie Carl Roth
Herrenstr. 26/28.  Telephon 180 und 890.

TaS russische Botschaftspalais in Berlin.  Wird
Herr Joffe , der neuernannte Botschafter der russi-
schen Republik, das noch mit den Emblemen des Zn-reu gefckinückle russische Botschaftspalais Unter den
Linden veziehen? Die Frage ist noch nicht entschie-den. Es liegen da staatsrechtliche Bedenken bor,
den» das Botschaftsgebäude ist das Privateigentumdes Zaren , es ist im Berliner Grundbuch auf den
Namen _ Nikolaus  II.  eingetragen . Wahrscheinlichwird also Herr Joffe , ebenso wie der russische Be-
vollmächtigte in London, zum mindesten porläufig,in einer Mietswohnung residieren.

Das russische Botschaftspala ' s hat übrigens eine
interessante Geschichte. Nikolaus I . erwarb es im
Zahre 1837 . Das Gebäude war ein ehemaliges Prin-
zenpalais , das für die Schwester Friedrichs des Gro-
ßen , Amalie , erbaut war.  Nikolaus  I . wurde nach
dem Aukaus dieses Palais gemäß der Städtcord-
nung Bürger Von Berlin . Die Stadt ernannte ihn
sogar zum Ehrenbürger,  es  gab  aus  diesem Anlaß
ein großes Festmahl und Nikolaus  l.  stiftete bei die-
ier Gelegenheit der Stadt Berlin 5000 Dukaten . Er
ließ das Gebäude in den Jahren 1840/41 durch den
berühmten Architekten Knoblauch ausbauen.

In den letzten Jahrzehnten war die Botschaft im
Erdgeschoß, die Empfangsräume im zweiten Stock¬
werk unteraobrach!. während die erste Etage den
russischen Zaren bei ihrem Aufenthalt in Berlin als
Wohnsitz diente. Das war zum letzten Male im
Jahre 1913 Jwi dem RegieningSjubiläum unseresKaisers der Fall , bei jenem Regierungsjubiläum , wo
Nikolaus II und sein äußerlich ihm zum Verwech-
seln ähnlicher Vetter , der König von England , sich
in Friedens reden überboten . Das ist erst einige
Jahre her und erscheint uns doch wie eine Ewigkeit.

Seit dem Kriege war das Botschaftspalais ' per-
odet. Der russische Portier mit dem martialischengrauen Vollbart , den man stets vor der Türe des
Palais sah. reiste zusammen mit dem Botschafter ab.
und dnS Gebäude wurde einem deutschen Türhüterzur Aussicht anvertraut Der hatte auch die pon Ni-
tolaus  II.  gestiftete russische Kapelle auf dem Hofe
der Botschaft zu betreuen . Der letzte russische Bot-schaster in Berlin , Swerbejew . übte sein Amt nur
wenige Jahre aus . Sein Vorgänger , Herr von der
Osden-Sacken, war mit seinem grauweißen Kaiser-tfo ; rr,„ r„ , . . . . «> r„: <. . < rr-i . i . >.

!

Und nun soll auf Herrn pon der Osten-Sacken und
auf Herrn Swerbejew der frühere Anarchist HerrJoffe folgen.

AuS dem Karlsruher Tagblatt.

Strumpf-Klinik
I) . E . G . M. Nr . 668057.

Sentw. Schweizer
fertigt aus unbrauchbar ge¬
wordenen Strümpfen tadellose
Arbeit , brauchbar wie neu.

Annahmestelle im Laden
44 KaiserstraBe 44

Prospekte uud Preise gratis und franko .

Photo- fer;
in zrößtir flilZwahl

Pbotogr.JTrbeiten in best.Ausführung

Ilb . Glock & C « :
Kaiserstraße 8Y Telephon S1

GegrünSet 1SHI
Jilultes SptzialgelcbaitSiiddfulldjhnd«.

H. Bieler
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße

Haararbeiten- Parfiimerien
Puß >pe ?t° Kiinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph. 1931

Spezialhaus
für Damen- u. Herrenkleiderstoffe

Seidenstoffe und Baumwollstoffeir
„Alte Sacfas 'sche  Apotheke"
Privilegium von Markgraf Karl Friedrich

von Baden 1727.

Chem.-bakterlolog. Laboratorium
Dr. Lindner

Harn-, Auswurf-, Stuhl-, Magensaft
Untersuchunpen .

<& !ch,niCdejWerkÄ ;j Reparaturen
/ ^ und Ncuarbeiteu auGßld-u.Silberwaren

werden
sauber ausgeführt.

— Trauringe
— In allen Preislagen.

Ankauf von altetn Schmuck , Steinen etc.

fr . U/Idmunn, Juwelier, Köiserstr. 112,

OSCAR SUCK
!nli . : G . TILLMANN -MATTER

HOFPHOTOGRAPH

ALTRENOMMIERTES ATELIER

DDDTD ÄTX IN  höchster
rUKIKAlO VOLLENDUNG

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke
in in

modern Ausführungen reichst. I 'arbenauswahl

Gebrüder Ettlinger , Hof!.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter Eingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Handschuhe, Strümpfe.AIciniboui-Federn boas

DamenHürse—MerrcnRursc.
Vollständige Ausbildung für
den kaufmännischen Beruf.
Ausführliche Auskunft und Prospekte

gratis durch die Leitung der
Privat-Handelslehranstalt und Töohterhandelsschule

„Merkur ", Kar !str . 13
Karlsruhe. naĉ Mom̂er Telsplioü 2018,

Herren - Hiite und - Mützen
Knaben-Hüte , Kinder-Mützen
Militär- Mützen. Maß - Anfertigung

Adolf  Lindenlaub
Karlsruhe

Kaiserstraße 191. Telephon 846.

MÖBEL
aller Art , solide Ware , billige Preise

Gebrüder Karrer
Karlsruhe,  Philippstraße 19

und  Rheinstraße 12.
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